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Goethe-News 30    2011/2012     im März 2012 
 

Liebe Eltern, liebes Kollegium, liebe Schülerinnen und Schüler, Ehemalige und Freunde der  
Goethe-Schule! 
Ich beginne leider mit etwas sehr Unerfreulichem. Wir hatten lange Zeit keine Diebstähle mehr in der 
Schule. Nun sind aber Ende Februar/Anfang März Mobiltelefone, Geldbörsen u. ä. gestohlen worden. 
Diese Vorkommnisse erfordern den Hinweis auf das Merkblatt „Kommunaler Schadensausgleich“ (Siehe 
unten). Außerdem gilt sicher auch bei Ihnen zu Hause „Der Letzte löscht das Licht und macht die Tür 
zu!“ Leider wird diese Regel in der Schule wenig befolgt, und so stehen viele Klassenzimmertüren offen 
und die Fenster sind weit geöffnet, wenn die Schüler und Schülerinnen sich in den Fachräumen befinden. 
Bitte unterstützen Sie uns hier mit Ihrer Erziehung. Verantwortungsvolles und umweltbewusstes Verhal-
ten muss vorgelebt und anerzogen werden. 
Ich erinnere in diesem Zusammenhang an einen Absatz in unserer Schulordnung (Siehe unten)! 
Im Rahmen des Aktionstages „Flensburg macht Frühjahrsputz“ sammelte die Klasse 5b am Spielweg und 
am Hang hinter Haus I am Freitag den Müll und staunte sehr, was da alles zu finden war. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch allen eine schöne Osterzeit und erholsame Ferien 
 
 
 
 
 
 
Auszug aus unserem Merkblatt „Kommunaler Schadensausgleich“ (KSA) 

 Sachschäden: 
Ausgeschlossene Gegenstände - § 4 Abs. 2: 
Wertsachen, Schmuck, Geldbörsen, Bargeld, sonstige Zahlungsmittel wie Schecks und Wechsel, Ge-
schäftspapiere und Urkunden aller Art, Fahrtausweise und Schlüsselbunde. 
Bei Diebstählen ist zu beachten: Grundsätzlich wird „für Wertsachen, Schmuck, Geldbörsen, Bargeld, 
sonstige Zahlungsmittel wie Schecks, Wechsel, Geschäftspapiere und Urkunden aller Art, Fahrausweise 
oder Schlüsselbunde, Mobiltelefone und Monatskarten, ganz gleich, wo sich diese befinden, kein Er-
satz geleistet. Den Eltern wird empfohlen, darauf zu achten, dass ihre Kinder diese Dinge möglichst nicht 
mit in die Schule nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
                  28.03.2012 
 

„Lehre tut viel, 
Aufmunterung alles“ 

Johann Wolfgang von Goethe 
(28.8.1749 - 22.3.1832) 
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Auszug aus der Schulordnung 
Die Schüler/-innen und Lehrer/-innen verpflichten sich: 
• Möglichst nur Materialien zu benutzen, die einen höchstmöglichen Grad an Umweltverträglichkeit 

aufweisen. (Beispiele: Auswahl der Papiersorte und der Stifte). 
• Mehrwegverpackungen hinsichtlich der Schulbrote und –getränke zu verwenden. Getränkedosen, Tet-

rapacks, Brotpapier und sonstige Einwegverpackungen sind zu vermeiden. 
 
Aus gegebener Veranlassung möchten wir Ihr Augenmerk auf die Ernährung Ihrer Kinder richten. 
Wiederholt kommen Kinder in die Schule, die zu Hause nicht gefrühstückt haben. Das kann im Unterricht 
verminderte Leistungsfähigkeit und Konzentrationsmangel zur Folge haben. 
• Bitte bieten Sie Ihrem Kind ein vollwertiges Frühstück an (Müsli, Vollkornbrot, …), das gut sättigt, 

lange vorhält, aber nicht belastet. 
• Es ist auch wichtig, dass Ihr Kind morgens ausreichend trinkt (Wasser, Tee, Obstschorle,…) 
• Das Pausenbrot sollte ebenfalls vollwertig sein, ergänzt durch frisches Obst/Gemüse. Die Milchschnit-

te ist kein Ersatz! 
• Unsere Schulcafes bieten ebenfalls ein gesundes Frühstück an. 
• Bitte geben Sie Ihrem Kind als Getränk keine Coca Cola mit in die Schule. Ein ohnehin unruhiges 

Kind wird durch das enthaltene Koffein noch unruhiger! 
Im Rahmen des Biologie-Unterrichtes und wenn es sich aus der Situation heraus ergibt, sprechen wir mit 
den Schüler/-innen über gesunde Ernährung. Wir werden dabei in den 8. Klassen durch ein Ernährungs-
projekt der Barmer Ersatzkasse unterstützt. 
Wir hoffen auch auf dem Gebiet der Ernährung auf eine gute Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und 
Schule. 

Brigitta Rostek 
 
Europaveranstaltung 
Am 23.3. fand in einer kleinen Feierstunde eine Verleihung von Reisestipendien durch den Verein der 
Europaschulen in Schleswig-Holstein in der Aula der Goethe-Schule statt. Neben den Berichten der 22 
Schülerinnen und Schüler aus 13S,N,G und 12S, die vom 15. – 22.1. 2012, begleitet von Frau Laux und 
Herrn Vollmann, ein Praktikum in Carlisle durchgeführt hatten, berichteten Schülerinnen und Schüler  
aus Kiel, Rendsburg und Neumünster von ihren Praktika in Spanien und Dänemark. In seiner Ansprache 
würdigte Herr Fröhlich, der erste Vorsitzende des Vereins der Europaschulen, die Bedeutung von Aus-
landspraktika für den Erwerb interkultureller Kompetenz. Auch die musikalischen Beiträge standen im 
Zeichen von Europa: Jakob Heidke (12G) brachte einen Flamenco auf Gitarre zu Gehör.  Schüler des 11. 
Jahrgangs präsentierten selbstkomponierte und getextete Lieder aus dem Wettbewerbsbeitrag „Franco-
Musiques“. Zahlreiche Gäste waren neben dem 11. und 12. Jahrgang anwesend, denen im Rahmen dieser 
Veranstaltung das Angebot des Auslandspraktikums vorgestellt wurde. Das Reisestipendium des Vereins 
der Europaschulen bietet eine willkommene Ergänzung zur Förderung des Praktikums durch die Stadt 
Flensburg und den Förderverein der Goethe-Schule. Über die Resonanz auf diesen Teil unserer europabe-
zogenen Aktivitäten haben wir uns sehr gefreut! 

Gabriele Reinfeld 

 

Kim Leon Schönamsgruber (9b) ist Schulsieger des Wettbewerbs Diercke WISSEN 2012 
Rauchende Köpfe gab es in den letzten Wochen wieder in vielen deutschen Schulen. "Diercke WISSEN 
2012 - der Geographie-Wettbewerb in Kooperation mit dem Verband Deutscher Schulgeographen e.V." - 
startete bereits die zwölfte Suche nach den cleversten Schülerinnen und Schülern im Fach Geographie. 
An der Goethe-Schule beteiligten sich in diesem Jahr 26 interessierte Schülerinnen und Schüler aller 
Klassen der Jahrgänge 7 – 10, um den Schulsieger zu ermitteln. Dieser Entscheid fand am Freitag, dem 
24.02.12, unter der Leitung von Herrn Möller statt. Der Schulsieger steht nun fest. Kim Leon Schö-
namsgruber (9b) setzte sich gegen seine schärfsten Konkurrenten Nils Matthiesen (8c) und Christian 
Dobrick (9a) durch und hat sich somit für den Landesentscheid qualifiziert. In der Woche vom 19.03 – 
23.03.12 muss er dann beweisen, dass sein geographisches Wissen auch im Vergleich mit dem anderer 



 3 

geographiebegeisterter Schulsieger in Schleswig-Holstein herausragend ist. Die besten Schüler der ein-
zelnen Bundesländer treffen dann am 01. Juni 2012 in Berlin beim Bundesfinale aufeinander. Im vergan-
genen Jahr beteiligten sich rund 230.000 Mädchen und Jungen an diesem bundesweiten Geographie-
Wettbewerb. 

Fachschaft Geographie Wolfgang Möller 
 
Plattdeutscher Vorlesewettbewerb 
Am 16.03. 2012 war es endlich so weit, unsere Schulsiegerin des Plattdeutschen Vorlesewettbewerbs 
Klassen 5-7, Nele aus der 5a, musste in Satrup gegen weitere sieben Schulsieger/-innen antreten, damit 
die Landschaftssiegerin der Region Schleswig-Flensburg ermittelt werden konnte. 
Sie erreichte mit ihrer Geschichte „So fung Gott dat an“ (Schöpfungsgeschichte auf Plattdeutsch) den 
respektablen dritten Platz bei starker Konkurrenz. Die Jury hatte es nicht einfach mit der Bewertung.  
Herzlichen Glückwunsch, Nele! 

Gisela Walter 
 
Goethe-Schule erfolgreich beim internationalen Volleyballturnier in Apenrade 
Am Freitag, dem 17.02.12 nahmen zwei Teams der Klassen 13n und einer Auswahl aus den Klassen 13n, 
12g und 12n an einem sehr gut besetzten Mixed-Volleyballturnier für Oberstufenteams in Apenrade teil. 
Das dortige Deutsche Gymnasium für Nordschleswig (DGN) hatte dieses Mal mit insgesamt 15 Mann-
schaften aus Schleswig-Holstein und Dänemark einen neuen Melderekord zu verzeichnen. Nach span-
nenden und auf gutem Schulvolleyballniveau stehenden Spielen mit zum Teil langen Ballwechseln er-
reichte das „gemischte“ Team einen guten fünften Platz und das Klassenteam der 13n wurde im Endspiel 
nur ganz knapp von der Meldorfer Gelehrtenschule bezwungen. Doch viel bedeutender als die guten Plat-
zierungen waren für die Schülerinnen und Schüler das gemeinsame Auftreten und die gewonnenen Erfah-
rungen im Kräftemessen mit anderen Schulmannschaften.  

Fachschaft Sport Wolfgang Möller 
 
Aus der Fachschaft Französisch 
Unsere Französisch-Schüler/innen waren wieder sehr aktiv: Die Klasse 11s hat am Prix des lycéensalle-
mands 2012 teilgenommen und sehr engagiert diskutiert, die Französisch-Gruppe der 11N/G hat fürFran-
coMusiques drei wunderschöne Chansons selbst getextet, komponiert und mit Videoclips unterlegt (Hier 
warten wir noch gespannt auf die Ergebnisse!) und die 7. und 10. Klassen hatten Besuch vom France 
Mobil (s. Homepage).Merci à tous! 
Nun bereiten wir uns wieder alle auf den stadtinternen französischen Vorlesewettbewerb am 7. Juni bei 
uns an der Goethe-Schule sowie auf die DELF-Prüfungen am Samstag 16. Juni vor. Anmeldebögen für 
DELF gibt es bei Herrn Schramm oder der jeweiligen Französisch-Lehrkraft und müssen dort bis zum 23. 
April abgegeben werden. 

Fachschaft Französisch: Heike Mayer 
 
Projekttage 2012 (18. – 20. Juni) 
die Projekttage 2012 sollen unter dem Motto Europa stattfinden. Das Thema ist natürlich frei wählbar, 
aber jedes Projekt sollte auf seine Art einen erkennbaren Bezug zu Europa haben. Wie in den letzten Jah-
ren auch, sind dabei fast alle Möglichkeiten aus dem Bereich Kunst, Sport, Literatur, Landeskunde usw. 
offen. 

• Rahmenzeit für die Projekttage: Mo-Mi 8-13 UHR (mind. 4 Zeitstd.) 

• geplante Präsentation der Projekte am 20.6.2012 ab 16 UHR 
Wir freuen uns auf möglichst viele Projektangebote von Schülern, Eltern und Kollegen. Für die Projekt-
anmeldungen (bis spätestens Mittwoch, 17.4.2012) wurden entsprechende Formulare an alle Schüler aus-
gegeben.  
Das Planungsteam (Christina Alexander, Fiona Frost, Lisa Jurczyk, Lennart Schulz, Levke Worm (alle 
11s),Laura Hinrichsen (12s), Anja Bieck (12g),  

Christoph Schramm 
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Sozialer Tag 2012 
Der Soziale Tag 2012 wird am Donnerstag, dem 14. Juni 2012 in der Zeit von 10-13 Uhr in Form eines 
Sponsorenlaufs im Stadion Flensburg stattfinden. Dazu suchen sich die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen entsprechende Sponsoren (Unternehmen, Privatpersonen etc.). Der Spendenerlös für die gelaufe-
nen Kilometer soll den Flensburger Einrichtungen http://www.wagemut.de/ und http://www.katharinen-
hospiz.de zugutekommen. Weitere Informationen zum Sozialen Tag sowie entsprechende Sponsorenfor-
mulare werden die Klassensprecher/-innen nach den Osterferien in den Klassen bekannt geben und vertei-
len. 

Die Schülervertretung der Goethe-Schule 
 
Selber tun macht tüchtig – So fördern wir die Selbstständigkeit unserer Kinder 

31.05.2012, 19.30 Uhr 
Detlev Träbert (Diplompädagoge) 

Der Vortrag richtet sich an Eltern, Lehrkräfte, Studierende sowie alle Interessierten. Die Veranstaltung ist 
eine Kooperation zwischen EULE und dem Bildungsbüro der Stadt Flensburg. 
 
Elterntreffen Hochbegabung 
Am Dienstag, 17.04.2012 treffen sich um 19.30 Uhr Eltern, die am Thema Hochbegabung interessiert 
sind, im Schulcafé Haus I der Goethe-Schule. Wir laden herzlich dazu ein. 

Der Arbeitskreis zur Hochbegabung 
Terminübersicht 
 März 2012  
Donnerstag 29.03.2012 Letzter Schultag vor den Osterferien, Unterrichtsschluss nach der 6. Std. 
 April 2012  
Fr.-Fr. 30.03.-13.04.2012 Osterferien 
Mi.- Fr. 18.04.-20.04.12 Klassenfahrt Aarhus Kl. 9b Hr. (Dr. Frercks) 
Donnerstag 19.04.2012 ab 19.00 Uhr Eltern Kl.5, Kl.7, Kl. 8 Informationsabend Aula    2. FS Fr./La. 

Wahlpflichtfach oder 3. FS 
 19.04. – 26.04.12 zentrale Nachschreibtermine Abitur 
Mo.-Fr. 23.04.-27.04.2012 Klasse 8 a Klassenfahrt Braunlage/Hohegeiß / Harz (Fr.Byrne, Hr. Trumm) 
Montag 30.04.2012 Beweglicher Ferientag 
 Mai 2012  
Dienstag 01.05.2012 Maifeiertag 
Mittwoch 02.05.2012 Beweglicher Ferientag 
Freitag 04.05.2012 Abgabe Wahlzettel 2. Fremdsprache  / Abgabe Wahlzettel 3. FS 
Mo.-Fr. 07.05.-11.05.12 Klassenfahrt Brandenburger Seenplatte Kl. 8 c (Herr Peiter / Frau Doose) 
Donnerstag 17.05.2012 Christi Himmelfahrt 
Freitag 18.05.2012 Ferientag 
Montag u. 
Dienstag 

21.05.2012 und 
22.05.2012 

Mündliches Abitur  sowie Präsentationsprüfung OAPVO 2010 
(Kl.5-12 unterrichtsfrei) 

Mittwoch 23.05.2012 Schulentwicklungstag (Kl. 5-13 unterrichtsfrei) 
Donnerstag 24.05.2012 Schulkonferenz LZ Haus I 18.00 Uhr 
 Juni 2012  
Mo.-Sa. 25.06.-04.08.12 Sommerferien 

 

�---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Habe die Goethe-News erhalten  � .............................................................………….………………….. 
      Name des Kindes    Klasse oder Jg. 
 
Datum: ............................................  ..................................................................... 
         Unterschrift 

 
Abgabe bei der Klassenleiterin/beim Klassenleiter. 


